
Grid Computing
Grid-Computing ermöglicht den Einsatz virtualisierter, gepoolter Rechnerressourcen als Basis für Anwendungen und 
Datenbanken. Mit diesem Konzept werden große Flexibilität, enorme Kosteneinsparungen sowie flexible 
Anpassungen an sich wandelnde Geschäftsanforderungen verbunden. avato consulting und Oracle stellten in 
diesem Forum eine Reihe von Aspekten beim Einsatz der Oracle-Grid-Technologie vor. 

Niedrige operative Kosten: Da die Leistungsfähigkeit der Verbund-Infrastruktur laufend an steigende Bedürfnisse 
angepasst werden kann, riskiert das Unternehmen keine überdimensionierten Anschaffungskosten. Ein Grid kann 
mit minimalen Mitteln implementiert werden, was Anschaffungsrisiko und -kosten deutlich verringert und auch eine 
bessere Kalkulation der operativen Kosten ermöglicht.

Rentabilität: Der Return on Investment ist deutlich schneller erreicht als bei der Anschaffung eines dedizierten 
Hochleistungssystems. Das niedrige Risiko bei Anschaffung oder Erweiterung des Grids resultiert zudem in einem 
hohen Investitionsschutz.

Fazit: Grid Computing rechnet sich
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